
Betriebspraktiker/in 
ein polyvalenter Beruf

Die Ansprüche an die Wartung und 
Reinigung von Gebäuden und Aus-
senanlagen sind gestiegen. Neue Me-
thoden, Materialien und Maschinen 
setzen Fachwissen und polyvalente 
Fähigkeiten voraus. Heute reicht das 
Spektrum der Betriebspraktiker/in-
nen von Gärtner- bis Sanitärarbeiten, 
von Maler- bis Schreinerarbeiten, 
vom Ausbessern bis zum Ausschil-
dern und vom Reinigen bis zum Re-
cyclen. Die Ansprüche an das Kosten-
bewusstsein, die Effizienz, aber auch 

In diesen Herbst wurde bereits der 5. Jahrgang Betriebspraktiker/innen mit 
eidgenössischem Fähigkeitszeugnis positiv im Arbeitsmarkt aufgenommen. Der 
Schweizerische Fachverband der Betriebspraktiker (SFB) und die Zürcher Lehr-
meistervereinigung der Betriebspraktiker/in (ZLB) haben zusammen mit Behörden 
und Berufsschulen eine praxisnahe Ausbildung in einem 3-jährigen, gesamtschwei-
zerisch anerkanntem Lehrgang aufgebaut. Denn immer mehr Gemeinden setzen 
für ihre Reinigungs- und Instandhaltungsarbeiten Fachkräfte ein. 

den Umweltschutz und die Arbeitssi-
cherheit sind ebenso gestiegen. Des-
halb entscheiden sich viele Gemein-
den, Werkhöfe, Grossbetriebe und 
Institutionen wie Heime, Schulen 
oder Sportzentren für die Anstellung 
von gelernten Betriebspraktiker/in-
nen mit eidgenössischem Fähigkeits-
ausweis, denn diese Berufsleute sind 
vielseitig einsetzbar, schnell vor Ort 
und günstiger als das Outsourcing 
der gesamten Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten.

Auf www.betriebspraktiker.ch, der 

neuen Website der Betriebspraktiker/ 

innen sind Ausbildungspläne und 

weiterreichende Informationen für 

Lehrlinge und Betriebe die Lehrlinge 

einstellen wollen, einfach abrufbar. 

Für alle weiteren Fragen steht Ihnen 

Frau Bea Ehlers vom Sekretariat der 

ZLB gerne zur Verfügung.
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